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Jean-Marie Halsdorf wurde am 1. Februar 1957  
in Luxemburg-Stadt geboren.

Studium und Ausbildung

Nach dem Besuch des klassischen Gymna-
siums Lycée classique d’Echternach schrieb 
sich Jean-Marie Halsdorf an der Louis- 
Pasteur-Universität in Straßburg ein, wo er 
zum Doktor der Pharmazie promovierte.

Ministerämter

Nach den Wahlen vom 13. Juni 2004 wurde 
Jean-Marie Halsdorf am 31. Juli 2004 zum 
Minister des Innern und für Raumplanung 
ernannt. 

Im Rahmen der Fortführung der aus den 
Parlamentswahlen vom 7. Juni 2009 hervor-
gegangenen Regierungskoalition zwischen 
der Christlich-Sozialen Volkspartei (CSV) und 
der Luxemburger Sozialistischen Arbeiter-
partei (LSAP) wurde Jean-Marie Halsdorf am 
23. Juli 2009 zum Minister des Innern und 
für die Großregion sowie zum Minister der 
Verteidigung ernannt.

Jean-Marie Halsdorf vertritt die Luxem-
burger Regierung im Rat der Europäischen 
Union in der Zusammensetzung Auswärtige 
Angelegenheiten für den Bereich Verteidi
gung sowie in der Zusammensetzung  
Justiz und Inneres für den Bereich Innere 
Sicherheit.

Sonstige politische Ämter

Als sehr engagierter Lokalpolitiker, der  
sich zudem in den Bereichen Gesundheit 
und Soziale Sicherheit einsetzte, wurde  
Jean-Marie Halsdorf zum 1. Januar 1988 in 
den Gemeinderat von Petingen gewählt. 
Im Jahr 2000 wurde er Bürgermeister der 
Gemeinde Petingen.

Von 2000 bis 2004 war Jean-Marie Halsdorf 
Generalsekretär des Syvicol (Verband der 
Luxemburger Städte und Gemeinden) so
wie Mitglied des Exekutivausschusses von 

Pro-Sud (Regionaler Kommunalverband zur 
Förderung und Entwicklung der Südregion). 
Von 2001 bis 2004 war er Vorstandsvorsit-
zender des Interkommunalen Verbands für 
das Prinzessin-Marie-Astrid-Krankenhaus  
in Niederkorn.

Von 1994 bis 2009 war er Mitglied der Ab
geordnetenkammer für den Bezirk Süden. 
Im Jahr 2003 war Jean-Marie Halsdorf Haus-
haltsberichterstatter für den Etat 2004. 

Während seines Abgeordnetenmandats war 
Jean-Marie Halsdorf ebenfalls ordentliches 
Mitglied der Parlamentarischen Versamm-
lung der NATO sowie stellvertretendes Mit- 
glied des Ausschusses der Regionen der  
Europäischen Union, des Beratenden Inter-
parlamentarischen Benelux-Rates sowie  
des Interregionalen Parlamentarier-Rates.

Berufliche Tätigkeiten

Nach seinem Pharmaziestudium arbeitete 
Jean-Marie Halsdorf als Offizinapotheker 
sowie, vor allem in der Clinique Sacré-Cœur 
Luxemburg, als Krankenhausapotheker.
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